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Detlef Kühn 
Bezirksbürgermeister 
Braunschweig, den 15.05.2026 
 
[Dokumentende] 
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Stadt Braunschweig  26-28381-01 
Der Oberbürgermeister  Mitteilung 
  öffentlich 
 
Betreff: 
Sanierung des Ehrenmals in BS-Rautheim - an der Kirche 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat III 
0600 Baureferat 

Datum: 
06.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Kenntnis) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
 
Beschluss des Stadtbezirksrats 212 vom 24.02.2026 (Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG): 
“Wir bitten um Begutachtung des Ehrenmals in Rautheim, zur Beurteilung des baulichen 
Zustandes und um eine zeitnahe Sanierung des Objektes. Vor einer Sanierung bitten wir um 
einen Zustandsbericht.” 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Es hat eine fachtechnische Überprüfung des Ehrenmals stattgefunden. Die Begutachtung 
hat ergeben, dass das Denkmal typische alters- und witterungsbedingte Schäden eines 
unbehandelten Natursteinobjekts im Außenbereich aufweist. Die Standfestigkeit des 
Denkmals ist nach optischem Maßstab gegeben und die Verkehrssicherheit des Podests ist 
erfüllt. Der Zustandsbericht ist als Anlage dieser Mitteilung beigefügt. 
 
Um witterungsbedingte Einflüsse durch den Bewuchs zu mindern, wurde zeitnah ein 
Rückschnitt der angrenzenden Vegetation veranlasst. 
 
Da die Verkehrssicherheit des Ehrenmals nach fachlicher Begutachtung weiterhin gegeben 
ist, können allerdings aufgrund des begrenzt zur Verfügung stehenden Budgets für den 
Erhalt von Brunnen und Denkmälern und anderer prioritärer Maßnahmen eine fachgerechte 
Reinigung und eine konservatorische Instandsetzung derzeit nicht beauftragt werden, auch 
wenn diese für einen langfristigen Erhalt des Ehrenmals wünschenswert wären.  
  
Dem Stadtbezirksrat steht es allerdings im Rahmen seiner eigenen Budgethoheit frei, 
weitere Maßnahmen zu finanzieren. Nach vorliegender Kostenschätzung werden die unter 
Pkt. 5 des Zustandsberichts genannten kurz- und mittelfristig genannten 
Maßnahmenempfehlungen (bis auf die Neuverlegung bzw. Ausbesserung der Pflasterfläche) 
auf ca. 2.200 Euro geschätzt. Sofern zur besseren Lesbarkeit die Buchstaben farblich 
nachgetönt werden sollten, würden weitere Kosten i. H. v. ca. 2.400 Euro anfallen. 
 
Sofern der Stadtbezirksrat die Kosten trägt, kann die Verwaltung die Beauftragung der von 
ihm gewünschten Maßnahmen veranlassen. 
 
Leppa 
 
Anlage/n:  

1 - Zustandsbericht zum Ehrenmal in Rautheim (öffentlich) 
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Zustandsbericht zum Ehrenmal in Rautheim     Anlage 
erstellt vom Gebäudemanagement 
Bereich Objektmanagement und Instandhaltung 
 

1. Allgemeine Beschreibung 

Das Denkmal besteht aus einem mehrstufigen Sockel aus Naturstein mit zentralem 

Monumentkörper und seitlichen Gedenktafeln. Die Anlage befindet sich im Außenbereich 

unmittelbar neben einem Kirchengebäude und ist von Vegetation (Sträucher, Rasenflächen) 

umgeben. 

 

2. Material und Konstruktion 

• Naturstein (vermutlich Kalk- oder Sandstein)  
• Mehrstufige Treppenanlage als Sockel  
• Zentraler Block mit eingelassenen Inschriftentafeln  
• Seitliche Flügelwände mit Namensinschriften  
• Plastischer Aufsatz (Helm mit Eichenlaubmotiv)  

 

3. Schadensbild 

 

3.1 Oberflächenzustand 

• Deutliche allgemeine Verwitterung der Steinoberflächen  
• Vergrauung und Verschmutzung durch Umwelteinflüsse  
• Biologischer Bewuchs (Algen, Moose, Flechten), insbesondere:  

o im Sockelbereich  
o in wasserführenden Zonen  

• Teilweise Schwärzungen durch Feuchtigkeit und Mikroorganismen  
 

3.2 Mechanische Schäden 

• Rissbildung und offene Fugen:  
o Besonders sichtbar im Bereich der unteren Stufen  
o Teilweise Fugenverlust  

• Kantenabbrüche und Abplatzungen an Stufen und Sockelkanten  
• Leichte Erosion von Details (Reliefs und Inschriften)  

 

3.3 Inschriften und Zierelemente 

• Inschriften teilweise noch gut lesbar, jedoch:  
o Kontrastverlust durch Verschmutzung  
o Verwitterungsbedingte Abschwächung der Gravuren  

• Ornamentik (Eisernes Kreuz, Eichenlaub):  
o Leicht verwittert, aber noch erkennbar  
o Detailverlust durch Oberflächenabtrag  

 

3.4 Feuchte- und Umweltschäden 

• Hinweise auf aufsteigende Feuchtigkeit im Sockelbereich  
• Wasserablauf offenbar eingeschränkt → begünstigt Bewuchs  
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• Nähe von Vegetation fördert:  
o Feuchtestau  
o biologische Besiedlung  

 

3.5 Umfeld / Außenanlage  

• Pflasterfläche vor dem Denkmal:  
o Rissig und uneben  
o Teilweise abgesackt  

• Bewuchs reicht nah an das Denkmal heran  
 

4. Schadensbewertung 

• Gesamtzustand: befriedigend bis mäßig  
• Standsicherheit: aktuell augenscheinlich gegeben  
• Substanzgefährdung: mittel (langfristig relevant durch Feuchte und Verwitterung)  
• Dringlichkeit von Maßnahmen: mittelfristig erforderlich  

 

5. Maßnahmenempfehlungen 

Kurzfristig 

• Entfernung von Moos, Algen und Flechten (schonend)  
• Rückschnitt der angrenzenden Vegetation  
• Reinigung der Oberflächen (denkmalgerecht)  

 

Mittelfristig 

• Fugensanierung und Schließen offener Risse  
• Steinfestigung bei geschädigten Bereichen  
• Neuverlegung bzw. Ausbesserung der Pflasterfläche  

 

Langfristig 

• Konservatorische Behandlung der Inschriften  
• Regelmäßige Wartung und Monitoring  
• ggf. Schutzmaßnahmen gegen weitere Durchfeuchtung  

 

6. Zusammenfassung 

Das Denkmal weist typische alters- und witterungsbedingte Schäden eines unbehandelten 

Natursteinobjekts im Außenbereich auf. Besonders problematisch sind 

Feuchtigkeitseinwirkungen, biologischer Bewuchs sowie beginnende Substanzverluste an 

Kanten und Fugen. Eine fachgerechte Reinigung und konservatorische Instandsetzung wird 

empfohlen, um den langfristigen Erhalt sicherzustellen. 

 

TOP 3.2.1
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Stadt Braunschweig  26-28195-01 
Der Oberbürgermeister  Mitteilung 
  öffentlich 
 
Betreff: 
Renovierungsbedarf der Toilette der Bücherei Rautheim 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat VI 
65 Fachbereich Gebäudemanagement 

Datum: 
27.04.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Kenntnis) 

02.06.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Zu dem Antrag der SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 „Renovierungsbedarf der Toiletten 
der Bücherei Rautheim“ vom 15.01.2026 nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 

Die Verwaltung (Bauunterhaltung) hat den Toilettenraum der Bücherei besichtigt und 
festgestellt, dass augenscheinlich keine technischen Mängel vorliegen. Malerarbeiten und 
ein Austausch des Fußbodens im Sinne einer optischen Aufwertung können aufgrund 
aktueller Auslastung erst  im dritten Quartal dieses Jahres durchgeführt werden. Die Arbeiten 
werden dann mit den Mitarbeitenden vor Ort abgestimmt. Zusätzlich wurde vom 
Betriebshandwerklichen Dienst die Funktionsfähigkeit der WC-Anlage überprüft. Ein Defekt 
konnte nicht festgestellt werden.  

Seitens der Bücherei Rautheim wurden in den letzten zwei Jahren keine Mängel beim VKM 
gemeldet.  

 
Hanusch 
 
Anlage/n:  

keine 
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Absender :  
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28994 

Antrag 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Tempo 30 auf „Alte Kirchstraße“ in Mascherode 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
14.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (Entscheidung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Wir beantragen, auf der Straße „Alte Kirchstraße“ in Mascherode dauerhaft die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h festzulegen.  

 
2. Wir bitten gleichzeitig zu prüfen, ob auf der Straße „An der Sporthalle“ die 

Geschwindigkeit ebenfalls auf 30 km/h beschränkt werden kann. 
 
 
 
Sachverhalt: 
An der Straße „Alte Kirchstraße“ befindet sich der Haupteingang zum Friedhof Mascherode 
mit der Friedhofskapelle und ein Seniorenheim.  
 
Außerdem verbindet die Alte Kirchstraße verbindet zwei Straßen, auf denen bereits Tempo 
30 gilt: Am Kleinen Schafkamp und ztw. Salzdahlumer Straße.  
Zudem münden drei geschwindigkeitsbeschränkte Straßen in die Alte Kirchstraße ein: Hinter 
den Hainen, Im Dorfe, Am Mascheroder Holz.  
 
Durch eine Tempobeschränkung wird der ÖPNV nicht beeinträchtigt, da auf der Alten 
Kirchstraße keine Busse verkehren. 
 
 
Gez. 
 
Jutta Heinemann / Detlef Kühn 
 
 
Anlage/n:  

keine 
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Absender :  
CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28977 

Antrag 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
"Elterntaxis" an der Grundschule in Rautheim 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
13.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (Entscheidung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Wir bitten um Prüfung, ob eine Hol- und Bringzone an der Braunschweiger Straße 
eingerichtet werden kann. Dazu fügen wir einen Kartenausschnitt bei, mit einer Rot 
gekennzeichneten Fläche, die möglicherweise dafür geeignet ist. 
  
 
Sachverhalt: 
Die Situation auf der Schulstraße ist seit einiger Zeit problematisch und in der Diskussion. Zu 
Beginn und zum Ende des Schulunterrichts gibt es dort durch "Elterntaxis" teilweise 
chaotische Verhältnisse. Eine phasenweise Schließung der Schulstraße und die Einrichtung 
einer "Schulstraße" darf nicht zu Lasten der Anwohnerinnen und Anwohner gehen. 

Von der Braunschweiger Straße aus ist die Schule über einen durchgängigen Fußweg leicht 
und sicher erreichbar. 

 

gez. 

Viktor Siffermann 
Fraktionsvorsitzender 

  

 
Anlage/n:  

1 - Schule Rautheim 
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Adresse Braunschweig, Niedersachsen, Deutschland

50 m

TOP 4.2
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Muellercama04
Hervorheben



 
Absender :  
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28980 

Antrag 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Mülleimer an Sitzbänken und sogenannte "Hundestationen" (Mülleimer mit 
Plastikbeuteln) 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
12.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (Entscheidung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Deshalb beantragen wir: 

1. An den, im Gebiet des SBR 212 aufgestellten Bänken, sollen Mülleimer 
aufgestellt werden.  

2. Darüber hinaus sollte trotz der bisherigen Ablehnung durch die Verwaltung, 
aufgrund der leider unschönen Situation der einfach in die Gegend 
geschmissenen Hundekotbeutel oder der Nichtaufnahme des Hundekots, neu 
diskutiert werden, ob nicht an einigen Orten auch sog. Hundestationen aufgestellt 
werden sollten. 

  
 
Sachverhalt: 
Immer wieder ist festzustellen, dass Unrat, kaputte Glasflaschen, leere Salzgebäcktüten etc., 
an Sitzbänken liegengelassen werden. Das ist natürlich zu kritisieren und man kann dies 
auch bedauern, leider ändert es nichts an der Situation. Es ist vielmehr zu konstatieren, dass 
dort, wo Mülleimer an Bänken aufgestellt sind, diese grundsätzlich auch genutzt werden.  
 
Es sieht nicht nur unschön aus, wenn es rund um die Bänke dreckig ist, es können durch 
kaputte Flaschen, besonders für spielende Kinder, aber auch für Hunde, Verletzungen 
erfolgen.   
 
Ein weiteres Argument dafür ist, dass zusätzliche Entsorgungsmöglichkeiten für 
Hundekotbeutel geschaffen werden. Auch hier kann es bedauert werden, dass diese nicht 
ordnungsgemäß entsorgt oder nach dem "Gassigehen" in den Hausmüll geworfen werden, 
aber leider ändert dies auch nichts an der Faktenlage und Mitglieder der Stadtbezirksräte 
werden immer wieder von Bürgern/-innen darauf angesprochen, die sich hier ein Handeln 
wünschen. 
 
An bestimmten, von Hundebesitzern/-innen viel frequentierten Orten (z.B. Kleegasse in 
Rautheim-Vorschlag einer Hundebesitzerin), aber auch im freien Gelände, außerhalb von 
der Wohnbebauung (Feldwege), sollte diskutiert werden, ob sog. Hundestationen installiert 
werden. Diese Forderung gab es von Stadtbezirksräten -auch vom SBR 212- schon 
mehrmals. 
 
 
Gez.  
 
Dietmar Schilff, Dr. Hans-Jürgen Voß 

TOP 4.3
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Anlage/n:  

keine 
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Stadt Braunschweig  26-28639 
Der Oberbürgermeister  Beschlussvorlage 
  öffentlich 
 
Betreff: 
Umwandlung von Grundschulen in Ganztagsschulen zum Schuljahr 2027/2028 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat V 
40 Fachbereich Schule 

Datum: 
13.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 310 Westliches Ringgebiet 
(Anhörung) 

19.05.2026 Ö 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-/Okeraue 
(Anhörung) 

19.05.2026 Ö 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach 
(Anhörung) 

20.05.2026 Ö 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 111 Hondelage-Volkmarode 
(Anhörung) 

21.05.2026 Ö 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (Anhörung) 

26.05.2026 Ö 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 130 Mitte (Anhörung) 27.05.2026 Ö 
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 321 Lehndorf-Watenbüttel 
(Anhörung) 

27.05.2026 Ö 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 222 Südwest (Anhörung) 28.05.2026 Ö 
Schulausschuss (Vorberatung) 29.05.2026 Ö 
Verwaltungsausschuss (Entscheidung) 17.06.2026 N 
   
 
 
Beschluss: 
Die Stadt Braunschweig beantragt die Errichtung des Ganztagsbetriebs für die Grundschulen 
  

• Broitzem 
• Edith Stein 
• Gliesmarode 
• Hinter der Masch 
• Hondelage 
• Mascheroder Holz 
• Veltenhof 
• Völkenrode/Watenbüttel 
  
mit Beginn des Schuljahres 2027/2028 gemäß § 23 Niedersächsisches Schulgesetz 
(NSchG). 
 
Sachverhalt: 
 
1. Ausgangslage 

Mit Beginn des Schuljahres 2027/2028 sollen die o. g. Grundschulen (GS) in den 
vorhandenen Räumlichkeiten in den Ganztagsbetrieb starten. 
  
Vor dem Hintergrund des beginnenden jahrgangsweise aufsteigenden Rechtsanspruchs auf 
ganztägige Betreuung für Kinder im Grundschulalter ab dem Schuljahr 2026/2027 haben 
gemeinsame Gespräche zwischen den GS, die noch nicht im Ganztagsbetrieb arbeiten, dem 
Regionalen Landesamt für Schule und Bildung Braunschweig (RLSB BS) und der 
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Verwaltung stattgefunden mit dem Ziel, den Ganztagsbetrieb bereits aufzunehmen, bevor 
bauliche Erweiterungen nach dem Standardraumprogramm (SRP) für Kooperative 
Ganztagsgrundschulen (DS 18-06621 bzw. DS 18-08742) realisiert sind. Dies entspricht 
auch dem politischen Antrag auf Intensivierung der Ganztagsschulentwicklung (DS 24-
22784-02). 
  
Die Beantragung beim RLSB BS soll gemäß dem Erlass „Die Arbeit in der Ganztagsschule“ 
des Niedersächsischen Kultusministerium vom 01.01.2026 zum 01.12.2026 erfolgen, so 
dass die Schulen bis November 2026 Zeit haben, ihr jeweiliges pädagogisches 
Ganztagsschulkonzept fertigzustellen und den Beschluss ihres Schulvorstandes einzuholen. 
  
Die Beschlussfassung in den politischen Gremien soll zum jetzigen Zeitpunkt erfolgen, um 
Planungssicherheit vor allem im Hinblick auf die Organisation des Mittagessens an den acht 
GS zu gewährleisten. 
 
Es ist geplant, die Ganztagsinfrastruktur nach dem SRP zu einem späteren Zeitpunkt zur 
Verfügung zu stellen.  

2. Interimsmaßnahmen an den einzelnen GS 

Um gute Interimslösungen für die Aufnahme des Ganztagsbetriebs ohne bauliche 
Erweiterungen zu ermöglichen, werden verschiedene kleinere Umbauten und zusätzliche 
Beschaffungen (z. B. Mobiliar und Kücheneinrichtungen) an den Schulen durchgeführt. Die 
finanziellen Auswirkungen werden voraussichtlich über vorhandene Haushaltsansätze 
abgedeckt. 
  
Die Situation an den einzelnen Standorten stellt sich wie folgt dar: 
  
GS Broitzem 
  
Die GS Broitzem ist eine zweizügige GS mit aktuell 8 Klassen und 175 Schülerinnen und 
Schülern (SuS). Sie verfügt neben ihrem Hauptstandort Kruckweg über eine Außenstelle 
Große Grubestraße 30. Aktuell stehen 132 Plätze (75 Prozent Versorgungsquote) im 
Rahmen der Schulkindbetreuung zur Verfügung, davon werden 112 SuS in der Außenstelle 
und 20 SuS in der GS von zwei Kooperationspartnern (Paritätische/Johanniter) betreut. Im 
Rahmen des Ganztagsbetriebs können ab 2027/2028 die Mittagessenversorgung und die 
Betreuungsangebote für alle Kinder in der Außenstelle angeboten werden. Dort sind 
ausreichend Raumressourcen vorhanden: Dazu zählen 6 große Gruppenräume, jeweils 3 
von ihnen verfügen über Mini-Küchenzeilen. Durch Umwidmung im Bestand wird zum Start 
des Ganztagsbetriebs ein weiterer Gruppenraum im 1. Obergeschoss zur Verfügung stehen. 
Außerdem befinden sich im 1. Oberschoss ein Ruheraum und mehrere kleinere Räume, die 
für Hausaufgabenbetreuung etc. genutzt werden können. 
  
Zum gemeinsamen Mittagessen ist die Nutzung von bis zu 3 nebenaneinander liegenden 
Gruppenräumen (davon ein Gruppenraum mit vorhandener Küchenzeile) im Erdgeschoss 
der Außenstelle vorgesehen, sodass mit jeweils von bis zu 85 Kindern pro Schicht gegessen 
werden kann. Ausgehend von den aktuellen 132 Betreuungsplätzen wären 2 Schichten 
ausreichend. Für die Organisation des Mittagessens muss die vorhandene Ausstattung 
ergänzt werden (Bain-Marie zum Warmhalten der Speisen, Geschirr, Mobiliar). 
  
Die GS Broitzem gehört zu den Schulen, die nach dem Ratsbeschluss vom 14.07.2020 (DS 
20-13696,-01) in Verbindung mit den VA-Beschlüssen vom 13.07.2021 (DS 21-16026,-01,-
02) und vom 20.09.2022 (DS 22-19547) für das 2. Schulsanierungspaket in alternativer 
Beschaffung vorgesehen sind. Das Projekt umfasst die Sanierung, die Verbesserung der 
Barrierefreiheit sowie den Umbau und die Erweiterung des Schulgebäudes nach SRP am 
Kruckweg. 
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Die voraussichtliche Fertigstellung des Erweiterungsbaus und der Abschluss der 
Sanierungsarbeiten sind zum Schuljahr 2030/2031 vorgesehen. Ab diesem Zeitpunkt wird 
der Nebenstandort aufgegeben und der GS Broitzem werden alle notwendigen 
Raumressourcen gemäß dem SRP für den Ganztagsbetrieb am Hauptstandort Kruckweg zur 
Verfügung stehen. 
  
GS Edith Stein 
  
Die GS Edith Stein ist eine von zwei katholischen Bekenntnisschulen mit stadtweitem 
Schulbezirk. Aktuell wird die Schule mit 8 Klassen von 161 SuS besucht. Die Schule verfügt - 
mit Ausnahme einer kombinierten Sport-/Mehrzweckhalle - über gute Raumressourcen, 
inklusive einer Schülerbibliothek, eines Fachunterrichtsraum (FUR) Musik, eines FUR 
Werken und eines EDV-Raumes. 
  
Seit 20 Jahren ist Till Eulenspiegel e.V. der Träger der Schulkindbetreuung mit aktuell 84 
Plätzen (52,2 Prozent Versorgungsquote). Mit Beginn des Schuljahres 2026/27 werden 16 
zusätzliche Plätze zur Verfügung stehen (62,1 Prozent Versorgungsquote, DS 26-28208). 
Im Rahmen des Ganztagsbetriebes ist es geplant, das Mittagessen mithilfe eines 
vorhandenen Aufzugs warm anliefern zu lassen. Vier Räume im Erdgeschoss gehen in 
Doppelnutzung und werden für die Einnahme des Mittagessens in zwei Schichten 
ausgestattet (Mobiliar, Bain-Marie, Rollwagen). Der jetzige Werkraum soll eine Küchenzeile 
für die Essensausgabe erhalten. Die Werkraumausstattung zieht um in das Fachwerkhaus. 
Eine Akustiklösung zum Schallschutz für den Flur im Erdgeschoss wird geprüft. Ein Teil der 
Toilettenanlage auf dem Schulhof wird umgestaltet, um Stauraum für Ganztagsutensilien (z. 
B. Fahrzeuge und Spielzeug für den Schulhof) zu schaffen. 
Bis 2021 erfolgten eine Brandschutzsanierung und eine bauliche Erweiterung (DS 17-
05084). Der Anbau wurde damals so geplant, dass die Schule an ihrem Standort 
perspektivisch in einem weiteren Bauabschnitt zur Ganztagsschule gemäß SRP 
weiterentwickelt werden kann. Hierfür muss perspektivisch ein Raumprogramm (RP) 
erarbeitet werden und anschließend in die mittelfristige Investitionsplanung integriert werden. 
  
GS Gliesmarode 
  
Die GS Gliesmarode teilt sich das Schulgebäude bis zum Ende diese Schuljahres 2025/2026 
noch mit dem Gymnasium Ricarda-Huch-Schule (RHS). Die RHS nutzt die Allgemeinen 
Unterrichtsräume (AUR) im EG, die GS die AUR im 1. OG. Aktuell wird die GS von 10 
Klassen und 183 SuS besucht. Es stehen 104 Plätze im Rahmen der Schulkindbetreuung 
zur Verfügung (ca. 57 Prozent Versorgungsquote). Die Schule verfügt über 9 AUR, einen 
FUR Werken, einen FUR Informatik, eine kleine Bücherei und einen gemeinsam mit dem 
Gymnasium genutzten FUR Musik. Wegen steigender Schülerzahlen wurden im Schuljahr 
2022/2023 auf dem Schulhof zwei zusätzliche Schulraumcontainer errichtet. Davon wird 
aktuell einer als AUR in Doppelnutzung mit der Schulkindbetreuung und der zweite von einer 
Gruppe der Schulkindbetreuung genutzt. Weitere Schulkindbetreuungsgruppen werden 
außerhalb des Schulgeländes im Schuki-Haus und auf dem Aktivspielplatz Gliesmarode 
betreut. Mittel- bis langfristig wird sich die GS zwei- bis dreizügig entwickeln. 
  
 Die RHS wird am Hauptstandort der Schule in der Mendelssohnstraße räumlich erweitert, so 
dass sie nach Fertigstellung des Erweiterungsgebäudes zum Schuljahr 2026/2027 aus dem 
Schulgebäude in der Paul-Jonas-Meier-Straße ausziehen wird, und das komplette Gebäude 
ab dem kommenden Schuljahr der GS Gliesmarode zur Verfügung stehen wird. 
Ganztagsinfrastruktur ist im Gebäude bisher nicht vorhanden. Es verfügt weder über eine 
Mensa noch über eine Küche. Die RHS wurde bisher über einen Mensacontainer mit 
Mittagessen versorgt. Dieser Container bleibt am Standort erhalten und soll ab dem 
Schuljahr 2027/2028 zunächst zur Mittagessenversorgung der GS mit Mittagessen dienen. 
  
Die im Schulgebäude Paul-Jonas-Meier-Straße bestehenden räumlichen Kapazitäten sind 
für die Versorgung der Grundschulkinder ausreichend. Umbauten im Bestand sind zunächst 
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nicht geplant. Alle bisher von der RHS genutzten Räume werden renoviert und erhalten - 
soweit erforderlich - neues Mobiliar. Für eine schrittweise Realisierung der 
Ganztagsinfrastruktur der Schule sind folgende Umnutzungen geplant: Der bisher als NTW-
Raum mit Sammlung genutzte Bereich der RHS wird zu einem Musikraum mit Sammlung für 
die GS. In einem der AURs im Erdgeschoss wird eine Küchenzeile installiert. Der aktuelle 
FUR Musik soll zum Passivraum werden und die viel zu kleine Bücherei aufnehmen. Ein 
Raum soll zu einem Aktivraum umgestaltet werden. In den kommenden Monaten wird es 
dazu weitere Abstimmungen mit der Schule geben. Die Ausstattung wird nach und nach den 
Bedarfen der Schule angepasst, so dass in der GS auch bei einer 3-Zügigkeit die 
Ganztagsinfrastruktur im Gebäude Platz findet. Eine bauliche Erweiterung ist nicht 
erforderlich. 
   
GS Hinter der Masch 
  
Die GS Hinter der Masch ist die zweite katholische Bekenntnisgrundschule mit stadtweitem 
Schulbezirk und wird aktuell von 125 SuS in 6 Klassen besucht. 2 Klassen (3. und 4 
Jahrgang) sind bis zum Ende des Schuljahres in der Außenstelle St. Josef untergebracht. 
Die ab 2026/2027 verbleibende Klasse wird dann am Hauptstandort beschult und die 
Außenstelle aufgegeben. Um die zusätzliche Klasse räumlich versorgen zu können, wird im 
Schuljahr 2026/2027 ein FUR übergangsweise als AUR genutzt werden. Das ist nur für ein 
Schuljahr erforderlich. Ab dem Schuljahr 2027/2028 werden sich wieder vier Klassen in der 
Schule befinden und der FUR wieder zur Verfügung stehen. Dieser Raum soll dann auch in 
Doppelnutzung für den Ganztag gehen.  
  
Die „Maschkids“ des Bundes der katholischen Jugend (BDKJ) stellen derzeit das 
Schulkindbetreuungsangebot mit einer Versorgungsquote von 83 Prozent (72 Plätze) 
sicher. Im Rahmen des Ganztagsbetriebes ist geplant, die vorhandene Aula und einen 
weiteren Unterrichtsraum für die Einnahme des Mittagessens zu nutzen. Das Mittagessen 
soll warm angeliefert werden. Eine langfristige Lösung mit dem Ziel, zusätzliche 
Ganztagsressourcen für den Schulstandort zur Verfügung zu stellen, wird aktuell geprüft. 
  
GS Hondelage 
  
Die GS Hondelage wird aktuell von 9 Klassen und 179 SuS besucht. Es stehen 112 Plätze 
im Rahmen der Schulkindbetreuung zur Verfügung (63 Prozent Versorgungsquote). Die 
Schule ist ausgestattet mit 8 AUR, je einem FUR Werken, Informatik und Musik (zurzeit als 
Klassenraum genutzt) sowie einer Bibliothek und einer Lernwerkstatt in AUR-Größe. 4 der 
AUR werden bereits in Doppelnutzung auch im Rahmen der Hausaufgabenbetreuung 
genutzt, 1 weiterer AUR und der Förderraum auch für die Schulkindbetreuung. Weitere 4 
Betreuungsgruppen sind in 2 Raumcontainern sowie im Gemeindehaus und im 
Jugendzentrum untergebracht. 
  
Die beiden vorhandenen Betreuungscontainer werden mit der Einführung des 
Ganztagsbetriebes zunächst für die Einnahme des Mittagessens genutzt. Um ein möglichst 
vielfältiges Ganztagsangebot sicherstellen zu können, werden viele der vorhandenen 
Unterrichtsräume dann ganztägig genutzt und erhalten dafür eine entsprechende 
Ausstattung. Vorgesehen sind u. a. der Einbau von 3 oder 4 Küchenzeilen, die Ausstattung 
mit flexiblem Mobiliar und Einbauschränken für Ganztagsmaterial, die Schaffung eines 
Besprechungsraums, das Aufstellen eines Überseecontainers als Lagermöglichkeit sowie die 
Ergänzung der Ausstattung für die Interimsmensa. 
  
Mit der geplanten baulichen Erweiterung der Schule mit einem Modul, das eine Mensa, 
inklusive Küche und Nebenräume sowie Betreuungsräume vorsieht, entsteht die benötigte 
Ganztagsinfrastruktur (DS 23-22665). Die Nutzung dieses Erweiterungsbaus ist zum 
Schuljahresbeginn 2030/2031 geplant. In Vorbereitung der Baumaßnahme muss die 
vorhandene Schulraumcontaineranlage aus dem geplanten Baufeld entfernt werden. Ab 
diesem Zeitpunkt erfolgt die Einnahme des Mittagessens bis zur Fertigstellung des 
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Erweiterungsbaus in den vorhandenen Klassenräumen. 
 
Mascheroder Holz 
  
Die GS Mascheroder Holz ist eine 2-3-zügige GS mit insgesamt 10 Klassen und 202 SuS. Im 
Rahmen der Schulkindbetreuung werden aktuell 120 Kinder betreut. Die Versorgungsquote 
liegt bei 59 Prozent. Die Schule ist ausgestattet mit 8 AUR sowie je einem FUR Werken, 
Musik und Informatik. 2 weitere AUR befinden sich in Schulraumcontainern auf dem 
Schulgelände. Ein dritter Raumcontainer wird für die Schulkindbetreuung genutzt, ebenso 
wie Räume im UG sowie im 2. OG des Schulgebäudes. 
Mit dem Start in den Ganztagsbetrieb wird die Mittagesseneinnahme zunächst in den 
bisherigen 4 eingerichteten Räumen der Schulkindbetreuung im Obergeschoss des 
Schulgebäudes erfolgen. Für den Mensabetrieb sind noch Bain-Maries zur Ausgabe zu 
ergänzen sowie die Spülmaschinen ggf. auszutauschen. Viele der vorhandenen Räume im 
Schulgebäude sowie die auf dem Schulgelände stehenden Raumcontainer gehen in 
Doppelnutzung.  
  
Auch an der GS Mascheroder Holz entsteht in einem Erweiterungsbau, der ebenfalls in 
Modulbauweise ausgeführt wird, eine Mensa sowie drei Klassenräume (DS 23-22665). Da 
die GS nur Ressourcen für eine 2-Zügigkeit hat, sich aber bereits seit einigen Jahren zu 
einer 2-3-zügigen GS entwickelt hat, soll der Erweiterungsbau auch Klassenräume enthalten. 
Mit den 3 neuen Klassenräumen kann insgesamt ein Raumkonzept für die Schule umgesetzt 
werden, das pädagogisch eine gute Lösung bietet: So können die im Schulgebäude bereits 
vorhandenen hochwertigen Gruppen- bzw. Betreuungsräume erhalten bleiben und 
Umbauten im Altbestand werden vermieden. Die bisher für Unterricht und Betreuung 
genutzten Raumcontainer werden nach Fertigstellung des Moduls entfernt. Mit einer 
Fertigstellung des Erweiterungsbaus kann voraussichtlich zum Schuljahr 2029/2030 
gerechnet werden. 
  
GS Veltenhof 
  
100 SuS in 6 Klassen besuchen die GS Veltenhof. In enger Zusammenarbeit mit dem 
Kinder- und Teeny-Klub (KTK, städtischer Träger) erhalten Kinder ein Betreuungsangebot. 
Die Versorgungsquote liegt bei 52 Prozent. Die Schule verfügt über ein gutes Raumangebot: 
neben 6 AUR gibt es eine Lernwerkstatt, eine Textilwerkstatt und eine Bibliothek (jeweils in 
AUR-Größe) sowie je einen FUR Werken, Musik und Informatik.  
Für den Start in den Ganztag und die erwartete höhere Zahl an Kindern, die am Mittagessen 
teilnehmen, ist in Abstimmung mit der Schule und dem Kooperationspartner vorgesehen, die 
Mittagesseneinnahme in den vorhandenen Musikraum (mit Nebenraum) im Erdgeschoss des 
Schulgebäudes zu verlagern. Der Musikraum zieht vorübergehend in einen der vorhandenen 
Räume. Eine Festlegung, welche Raumressource in der Interimszeit als Musikraum genutzt 
werden kann, wird zu einem späteren Zeitpunkt getroffen, wenn feststeht, ob die Schule eine 
zusätzliche Klasse zum Schuljahr 2026/2027 bilden wird. 
  
Für die Nutzung des Musikraumes als Mensa ist eine Mensabestuhlung erforderlich sowie 
eine Ausstattung für die Ausgabe des Mittagessens. In den Räumen des KTK wird ein 
vielfältiges Angebot zur Betreuung angeboten, die Unterrichtsräume sollen vor allem für 
Angebote der Hausaufgabenbetreuung und AGs genutzt werden. 
Auch an der GS Veltenhof ist eine Erweiterung der Schule in Modulbauweise um eine Mensa 
und Betreuungsräume geplant (DS 23-22665). Mit einer Fertigstellung ist voraussichtlich 
zum Schuljahr 2030/2031 zu rechnen. 
  
GS Völkenrode/Watenbüttel 
  
Die GS Völkenrode/Watenbüttel ist eine 2-zügige GS, die über 2 Standorte verfügt. Der 
Standort Völkenrode wird aktuell von 82 SuS in 4 Klassen besucht. Es gibt ein 
Schulkindbetreuungsangebot der Ev.-luth. Kirchengemeinde Völkenrode/ Watenbüttel mit 
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einer Versorgungsquote von 46 Prozent. Am Standort Watenbüttel werden 86 SuS in 4 
Klassen beschult. Auch dort gibt es ein Schulkindbetreuungsangebot des gleichen Trägers 
mit einer Versorgungsquote von 59 Prozent. 
Beide Standorte sind ehemalige Dorfschulen und verfügen über ein eingeschränktes 
Angebot an Räumen. Bereits jetzt ist es nicht möglich, alle Kinder im Rahmen der 
Schulkindbetreuung in Völkenrode angemessen zu versorgen. 20 Kinder werden täglich für 
das Mittagessen und die Schulkindbetreuung nach Watenbüttel befördert. 
Aufgrund etwas geburtenstärkerer künftiger Einschulungsjahrgänge wird sich die GS 
Völkenrode/Watenbüttel wahrscheinlich vorübergehend zu einer 2,5-zügigen GS entwickeln. 
Die zusätzlich benötigten 2 AUR werden ab dem Schuljahr 2026/2027 mit 2 
Schulraumcontainern bereitgestellt. 
  
Aktuell werden für den Standort Völkenrode verschiedene Optionen geprüft, die es der 
Schule ermöglichen, in den vorzeitigen Ganztag zu gehen. Zum einen besteht die 
Möglichkeit, durch die Zusammenlegung des Musikraums mit dem Werk- bzw. Kunstraum 
sowie einen Differenzierungsraum zwei Räume für die Einnahme des Mittagessens im 
Erdgeschoss freizuziehen. Damit erhielte die Schule zwei benachbarte Räume für die 
Einnahme des Mittagessens und es könnte in der angrenzenden vorhandenen Küche eine 
kleine Ausgabeküche (Warmanlieferung) eingerichtet werden. Eine zweite Option wäre die 
Anmietung eines Raumes auf einem benachbarten Gewerbegrundstück. Beide 
Möglichkeiten werden im Hinblick auf eine pädagogisch geeignete und zugleich 
wirtschaftliche Lösung derzeit geprüft.  
  
In Watenbüttel ist die Anmietung des in unmittelbarer Nachbarschaft befindlichen 
Gemeindehauses geplant. Dort kann eine Interims-Mensa in einem Teil des Gemeindesaals 
eingerichtet werden. Die bestehenden Angebote der Ev. -luth. Kirchengemeinde 
Völkenrode/Watenbüttel können weiterhin ohne Einschränkungen stattfinden. Für das 
Ganztagsangebot werden die am Standort bereits vorhandenen Betreuungsräume genutzt, 
deren Ausstattung ggf. ergänzt werden kann. 
  
Um der Schule langfristig eine Ganztagsinfrastruktur nach SRP zur Verfügung stellen zu 
können, wurden bereits unterschiedliche Modelle baufachlich geprüft. Es zeichnet sich eine 
Lösung ab, bei der die Schul-Standorte zusammengelegt und sowohl der Schul-Standort als 
auch der benachbarte Kita-Standort modernisiert und entwickelt werden könnten. Näheres 
dazu ist der Mitteilung „Perspektive für die bauliche Erweiterung der Ganztagsinfrastruktur 
der GS Völkenrode/Watenbüttel“ (DS 26-28900) zu entnehmen. 
  
3. Perspektive 
  
Im aktuellen Schuljahr 2025/2026 arbeiten 25 von 39 GS bzw. Grundschulzweige im 
Ganztagsbetrieb. Zum Schuljahr 2026/2027 werden die GS Lindenberg und Wenden den 
Ganztagsbetrieb aufnehmen (DS 25-26666 und DS 25-26633) 
  
Mit der vorliegenden Beschlussvorlage sollen 8 weitere GS in den Ganztagsbetrieb starten. 
Darüber hinaus ist geplant, dass die GS Schunteraue nach Fertigstellung des Mensa-
Neubaus ebenfalls zum Schuljahr 2027/2028 Kooperative Ganztagsgrundschule werden 
wird, so dass dann insgesamt 36 von 39 GS im Ganztagsbetrieb arbeiten würden. 
  
Der Beschluss würde die Stadt Braunschweig dem Ziel, alle GS in Ganztagsgrundschulen 
umzuwandeln, einen großen Schritt näherbringen. Zudem gelänge es auf diesem Weg, 
gemeinsam mit den Schulen dem größten Teil der Braunschweiger Familien ein 
vergleichbares Angebot bei der Ganztagsbetreuung zur Verfügung zu stellen, die Förderung 
der Kinder zu intensivieren und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf auszubauen. 
 
Dr. Rentzsch 
 
Anlage/n:  
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Absender :  
Bezirksbürgermeister im Stadtbezirk 212 26-28996 

Antrag 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Sachmittel zur Umsetzung des pädagogisches Funktionsraumkonzeptes an 
der GS Lindenberg bei Einführung des Ganztagsbetriebs 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
14.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (Entscheidung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Es wird beantragt, für die Umsetzung des pädagogisches Funktionsraumkonzepts an der GS 
Lindenberg im Rahmen der Einführung des Ganztagsbetriebs die Sachmittel - wie in der 
Anlage aufgeführt - zu beschaffen. 
 
Die Gesamtkosten betragen laut Kostenaufstellung 14.525,33 Euro. Der SBR 212 stellt die 
erforderlichen Haushaltsmittel aus seinem Budget zur Verfügung. 
 
Die Verwaltung wird gebeten, Details zur Beschaffung mit der Grundschule Lindenberg 
abzustimmen. Die Beschaffung sollte zum Beginn des Schuljahres 2026/2027 
abgeschlossen sein. 
 
Die Sachmittelbedarfe und die Kostenaufstellung sind in der Anlage aufgeführt. 
 
 
Sachverhalt: 
Gemäß der Beschlussvorlage 25-26666 wurde die Umwandlung der Grundschule 
Lindenberg in eine Ganztagsschule mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 beim Land 
Niedersachsen beantragt.  
 
Bei der Anhörung im Stadtbezirksrat 212 am 18. November 2025 zu der genannten Vorlage 
wurde auf Nachfrage bestätigt, dass im Rahmen der Umstellung auf den Ganztagsbetrieb 
von Seiten der Verwaltung keine zusätzliche Sachmittelausstattung für den Ganztagsbetrieb 
vorgesehen ist. In der Diskussion wurde deutlich, dass der Stadtbezirksrat sich vorstellen 
kann, im Rahmen seine finanziellen Möglichkeiten die Grundschule Lindenberg bei dem 
Start in den Ganztagsunterricht zu unterstützen.  
Dieser Antrag soll dem Rechnung tragen.  
 
Auf Nachfrage des Bezirksbürgermeisters hat die Schulleitung nun die zur Umsetzung des 
pädagogischen Funktionsraumkonzepts erforderlichen Sachmittel zusammengestellt.  
 
Die Schulleiterin Frau Vehrke schreibt dazu: 
„Die Grundschule Lindenberg hat sich dafür entschieden, den Ganztagsbetrieb zum 
Schuljahr 2026/2027 aufzunehmen.  
Im Rahmen der Einrichtung unseres Ganztagsbereiches arbeiten wir mit einem 
pädagogischen Funktionsraumkonzept, das den unterschiedlichen Bedürfnissen der 
Schülerinnen und Schüler gerecht wird und vielfältige Bildungs-, Bewegungs- und 
Erfahrungsräume schafft. 
Die beantragten Materialien unterstützen gezielt die Gestaltung unserer verschiedenen 
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Funktionsräume. Im Aktivraum fördern Bewegungsangebote, Motorikmaterialien und 
Bewegungsbausteine die körperliche Entwicklung, das soziale Miteinander sowie den Abbau 
von Spannungen nach dem Unterricht. Der Entspannungsraum bietet den Kindern 
Rückzugsmöglichkeiten, Ruhe und Möglichkeiten zur emotionalen Regulation, die 
insbesondere im Ganztag von großer Bedeutung sind. 
 
Im Kreativraum schaffen die Materialien Raum für freies Gestalten, kreatives Arbeiten und 
handlungsorientiertes Lernen. Dadurch werden Fantasie, Feinmotorik und 
Ausdrucksfähigkeit der Kinder gestärkt. Die Ausstattung für den Draußenraum unterstützt 
bewegungsorientierte, soziale und naturnahe Angebote im Außenbereich und erweitert die 
Spiel- und Lernmöglichkeiten im Ganztag erheblich. 
Mit den beantragten Anschaffungen möchten wir eine lernförderliche, kindgerechte und 
ganzheitliche Ganztagsumgebung schaffen, in der unterschiedliche Bedürfnisse, Interessen 
und Stärken der Schülerinnen und Schüler berücksichtigt werden.“ 
 
Information zum Budget des SBR 212 
Im Budget des SBR 212 sind ausreichende Haushaltsmittel verfügbar 
 
 
Anlage/n:  

1 - GS-Lindenberg Kostenaufstellung Sachmittel für Funktionsraumkonzept 
2 - GS-Lindenberg Sachmittel für Funktionsraumkonzept - Katalog 
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Übersicht

Von wem Was Anzahl Einzelpreis Gesamtpreis
Betzold Winther Winking Swingcart 1 399,00 € 399,00 
Betzold Winther Viking Foot-Twister 1 251,10 € 251,10 
Betzold Winther Viking Roller 1 304,00 € 304,00 
Betzold Winther Viking Chopper-Dreirad 1 409,00 € 409,00 
Betzold Ferbedo Gokart AR8G 1 309,00 € 309,00 
Betzold TopTrike Drift Rider 1 389,00 € 389,00 
Betzold Dreirad BuddyPlus 1 399,00 € 399,00 
Betzold Dreirad Shuttle 1 323,10 € 323,10 
Sport-Thieme Bällebad 1 1.359,00 € 1.359,00 
Wehrfritz Kugelbahn-Bausatzwagen aus Holz 1 879,00 € 879,00 
Otto Puppenhaus komplett 1 300,00 € 300,00 
Betzold Stapelsteine Set, 12 Stück 1 349,00 € 349,00 
Betzold Balancier-Mauer 1 138,41 € 138,41 
Wehrfritz Bausteine-Satz groß 1 1.049,00 € 1.049,00 
Wehrfritz Bausteine-Satz zum Durckkriechen 1 1.039,00 € 1.039,00 
Wehrfritz Schaumstoffbausteine-Satz 1 1.105,00 € 1.105,00 
Wehrfritz Schaumstoffbausteine-Satz 1 979,00 € 979,00 
Wehrfritz Bauteppich rund 1 419,00 € 419,00 
Korkonline Pinnwand 18 17,50 € 315,00 
Sport-Thieme Pedalo Koordinationstrainer Classic 1 144,99 € 144,99 
Betzold Trocknungswagen 1 191,95 € 191,95 
Sport-Thieme Weichbodenmatte klappbar 1 1.279,00 € 1.279,00 
Sport-Thieme Turnmatte Printed 1 429,99 € 429,99 
Sport-Thieme Trunmatten-Set Tunnel 1 999,99 € 999,99 
Betzold Minigolf-Set 1 349,00 € 349,00 
Amazon Seifenblasenmaschine 1 56,00 € 56,00 
Amazon Sitzsack 4 89,95 € 359,80 

Gesamt: 14.525,33 €
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https://www.betzold.de/prod/E_34317/?_gl=1*6ikowm*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA4
OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.betzold.de/prod/E_34023/?_gl=1*6ikowm*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA4
OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.betzold.de/prod/E_760814/?_gl=1*1a4yvvd*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA
4OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.betzold.de/prod/E_762926/?_gl=1*5dwvj2*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA4
OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.betzold.de/prod/E_773505/?_gl=1*13s8opt*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA4
OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.betzold.de/prod/E_762891/?_gl=1*hahxwu*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA4
OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.betzold.de/prod/E_772105/?_gl=1*hahxwu*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA4
OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.betzold.de/prod/E_772104/?_gl=1*hahxwu*_up*MQ..*_ga*MTE4NDQxNjgwMC4xNzc4NjYwODk5*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjA4
OTkkbzEkZzAkdDE3Nzg2NjA4OTkkajYwJGwwJGgxOTk4MTEwMTM3 
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https://www.sport-thieme.de/Therapie/Softplay/Kugelb%C3%A4der/art=1278082 
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https://www.wehrfritz.com/de-de/p/kugelbahn-bausatzwagen-aus-holz-156-teile--
1125489?gad_source=1&gad_campaignid=23324735997&gclid=EAIaIQobChMI7Nex5M6klAMVxZ6DBx0h8TBeEAQYByABEgKvhfD_BwE#variati
onId=1125489001 
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https://www.otto.de/p/goki-puppenhaus-3-etagen-komplett-moebliert-inkl-puppenfamilie-S0XFX0EO/ 
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https://www.betzold.de/prod/E_763683/?_gl=1*51wyp7*_up*MQ..*_ga*MTAwODcwNDQ0Mi4xNzc4MTQ2OTI0*_ga_68VR4XFBFC*czE3NzgxNDY
5MjQkbzEkZzAkdDE3NzgxNDY5MjQkajYwJGwwJGgxNzMwOTQ2MDQ2 
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https://www.betzold.de/prod/33761/?utm_source=google&utm_medium=cpc&utm_campaign=PMax_google_betzold_DE_Aussenspiel-und-
Natur&utm_term=&utm_content=&utm_id=22368519537&gad_source=1&gad_campaignid=22374920591&gclid=EAIaIQobChMIioSezu-
mlAMVx5ODBx1YYiF1EAQYByABEgIOdvD_BwE 
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https://www.wehrfritz.com/de-de/p/bausteine-satz-gross-ii-21-teilig--1024568 
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https://www.wehrfritz.com/de-de/p/bausteine-satz-zum-durchkriechen-8-teilig--1105774 
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https://www.wehrfritz.com/de-de/p/schaumstoffbausteine-satz-8-teilig--1105775 
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https://www.wehrfritz.com/de-de/p/schaumstoffbausteine-satz-6-teilig--1105784 
  

TOP 6.1

38 von 69 in Zusammenstellung



 
 
https://www.wehrfritz.com/de-de/p/bauteppich-rund-kiwigruen-3-m--1353143 
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https://www.korkonline.de/pinnwand-korkplatte-faro-100-x-50-cm-20mm-staerke.html 
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https://www.sport-
thieme.de/Freizeitspiele/Kinderfahrzeuge/Pedalroller/art=1296206?pe=W19&pe=w31_o31_googlede_pmax_freizeitspiele&gad_source=1&gad_ca
mpaignid=20496596811&gclid=EAIaIQobChMIy_XUs4q2lAMVWbKDBx2rRxQaEAQYBSABEgLI3_D_BwE 
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https://www.betzold.de/prod/A_89980/ 
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https://www.sport-thieme.de/Turnger%C3%A4te/Matten/Weichbodenmatten/art=1205406 
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https://www.sport-thieme.de/Turnger%C3%A4te/Matten/Turnmatten/art=3176535 
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https://www.sport-thieme.de/Turnger%C3%A4te/Matten/Turnmatten/art=3368901 
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https://www.betzold.de/prod/34121/?_gl=1*1cuns0g*_up*MQ..*_ga*MTkyMTEyMjUxNC4xNzc4NjY5MTQx*_ga_68VR4XFBFC*czE3Nzg2NjkxNDA
kbzEkZzAkdDE3Nzg2NjkxNDAkajYwJGwwJGg1NzI4OTg5Nzk.&gclid=EAIaIQobChMI5tLd54q2lAMV_4KDBx1KVRnTEAQYDSABEgLWfPD_BwE 
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https://www.amazon.de/BeamZ-Seifenblasenmaschine-inklusive-Liter-
Seifenblasenfl%C3%BCssigkeit/dp/B09X1WF83K/ref=sr_1_41?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&crid=2YJYYFAL
MRJ1X&dib=eyJ2IjoiMSJ9.-
7PSPR1c5ziquZ5CcKw3pr8Si9Su5fjqbhmKbgIgbUd2j8Rr8lJoBF52xZcAGdEVuhLXNQVGjVa_mRioV9VX6wB6QcPnLFQ34i_FeX1Fm9p1YJlvDeo
MKx6j-mN29jppDpcex1WhGl_vqOaT_8yX-bPNR6uh6zpgZg1jn2WpFWf50-F-
AQaCFoeIrCjRdsoiEDOoJgFZmkVSYGoerxIDJtv6BWzdBqZMLmaUJHqLLPs_Z06HPDsIZehuEie5MdOXvtsKevldCUJ4mOr_AnwSaN434VytXCY
UYt_Ui7XWRKM.-
P1cclFSlvsICbc4S7C48eAVJcVX3ZGo1kYYDc_5DHQ&dib_tag=se&keywords=seifenblasenmaschine&qid=1778670915&sprefix=seifenblasenma
schin%2Caps%2C135&sr=8-41&th=1 
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https://www.amazon.de/dp/B07Z7Q4HHG/ref=twister_B0D7Z91S41?_encoding=UTF8&th=1 
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Absender :  
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28970 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Berücksichtigung von Fahrrädern bei Geschwindigkeitsmessungen 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
13.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
 
Bei den im Stadtbezirk eingesetzten Geschwindigkeitsanzeigen („Dialog-Displays“) werden 
offenbar auch Radfahrende erfasst. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, inwieweit 
die erhobenen Daten für die Bewertung der Kfz-Geschwindigkeiten differenziert ausgewertet 
werden können. Wenn es nicht möglich ist, dann würde nicht der richtige prozentuale Anteil 
von Geschwindigkeitsüberschreitungen durch Autofahrer ermittelt. 
 
Deshalb fragen wir für die Geschwindigkeitsmessgeräte des Stadtbezirks und die bei der 
Stadt und Polizei eingesetzten Geräte an: 
 

1. Können die verschiedenen eingesetzten Geräte zwischen Fahrrad- und 
Kraftfahrzeugverkehr unterscheiden? 
 

2. Falls dies technisch nicht möglich ist: Wie wird bei der statistischen Auswertung 
berücksichtigt, dass auch Radfahrende mit deutlich geringeren Geschwindigkeiten 
erfasst werden? 

 
3. Welche Aussagekraft haben die erhobenen Werte hinsichtlich der tatsächlichen 

prozentualen Geschwindigkeitsüberschreitungen des Kfz-Verkehrs?  
 
 
Gez. 
 
Dr. Hans-Jürgen Voß 
 
 
 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28959 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Sanierung Schulteich an der Grundschule Lindenberg 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
12.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Bereits vor einigen Jahren wurde die Sanierung des Schulteiches an der Grundschule 
Lindenberg beschlossen und auch durch 
die Stadt Braunschweig beauftragt. Die Umsetzung ist bislang nicht erfolgt. 
 
Dazu fragen wir: 
 

1. Woran scheitert aktuell die Umsetzung der geplanten Maßnahmen? 
 

2. Wann ist mit der Vergabe und der Erledigung des beschlossenen Projektes zu 
rechnen? 

 
 
gez. 
Viktor Siffermann 
Fraktionsvorsitzender 
  
 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
Konrad Czudaj 26-28741 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Beleuchtung des Radwegs zwischen Rautheim und Südstadt 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
09.04.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Der Radweg wird auch bei Dunkelheit von Bürgerinnen und Bürgern genutzt, insbesondere 
von Schülerinnen und Schülern auf dem Schulweg. 
Während der Radweg zwischen Mascherode und Lindenbergsiedlung beleuchtet ist, fehlt 
eine Beleuchtung zwischen Rautheim und Südstadt, obwohl die Einwohnerzahl in Rautheim 
stark gewachsen ist. 
 
Fragen: 
 

1. Von welchen Kriterien ist die Einrichtung von Beleuchtungen an Radwegen abhängig 
?  

 
2. Ist die Beleuchtung des Radwegs zwischen Rautheim und Südstadt im Gespräch 

zuständiger Stellen oder geplant ? 

 

Gez. 

Konrad Czudaj 

Fraktionsvorsitzender B90/Die Grünen 
  

 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28971 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Abriss des Zauns am HdL-Baugebiet an der Rautheimer Straße 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
13.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Das Baugebiet Heinrich der Löwe macht in der Fertigstellung sichtbare Fortschritte. Der noch 
von der Kaserne bestehende Metallzaun an der Rautheimer Straße macht optisch keinen 
guten Eindruck. Für viele ist es der Ersteindruck vom Wohngebiet HdL und damit auch von 
Rautheim. Es ist sicherlich nicht sinnvoll, mit einer Aufwertung dieses Bereiches bis zum Bau 
der Stadtbahn zu warten. 
 
Deshalb fragen wir an: 
 

1. Gibt es bereits Planungen, diesen Zaun zu entfernen? Wenn ja, wann? 
 

2. Sollte es bisher keine Planungen geben, ist es möglich diesen Bereich durch einen 
Abriss und eine Neugestaltung zeitnah attraktiver zu gestalten? 

 
Gez. 
 
Dietmar Schilff, Dr. Hans-Jürgen Voß  
 
 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
Frakt. B90/Grüne im Stadtbezirksrat 212 26-28919 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Baugebiet „Alte Gärtnerei“ 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
06.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
In den letzten Monaten gab es keine neuen Nachrichten zum vom Baugebiet "Alte 
Gärtnerei".  

Frage: 

Kann die Verwaltung die Vermutungen bestätigen, dass es hier Vermarktungsprobleme 
durch zu geringes Kaufinteresse gibt? 
 

Gez. 
Hans-Dieter Rummert 

  

 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28995 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Sachstand zusätzlicher Glascontainer im Wohngebiet Heinrich der Löwe 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
15.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
In der Stellungnahme 26-28411-01 vom 23.02.2026 stellte die Verwaltung fest, dass bei der 
Überprüfung der Wertstoffstationen im Neubaugebiet Heinrich der Löwe aufgefallen ist, dass 
die beiden vorhandenen Wertstoffstationen nicht ganz den Anforderungen und den 
Entsorgungsmengen der dort wohnenden Bürger entsprechen. „Es wird aktuell geprüft, wo 
der zusätzliche dritte Glascontainer platziert werden kann.“ 
 
Mit der Anfrage möchten wir erfahren, ob ein Standort für einen zusätzlichen Glascontainer 
gefunden wurde. 
 

1. Wir bitten um Information, ob für den erforderliche dritte Glascontainer im Bereich des 
Wohngebietes Heinrich-der-Löwe ein Standort gefunden und der Container 
aufgestellt wurde.  

 
2. Außerdem fragen wir, wie oft die Wertstoffcontainer normalerweise geleert werden. 

 
 
Gez. 
Dietmar Schilf / Hans-Jürgen Voss 
 
 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
Frakt. B90/Grüne im Stadtbezirksrat 212 26-28920 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Stadtbahnausbau nach Rautheim und Baugebiet „Rautheim-Möncheberg" 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
06.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Für Bürgerinnen und Bürger im Stadtbezirk 212 ist nicht ersichtlich, welche Beschlüsse für 
den Baubeginn von „Rautheim-Möncheberg“ (RA 29) erforderlich sind. Verschiedentlich wird 
BürgerInnen nach wie vor manchmal vermittelt, der Baubeginn von RA 29 sei gebunden an 
den Stadtbahnausbau nach Rautheim. 
 
Fragen: 
 

1. Liegen Beschlüsse vor, welche den Baubeginn von RA 29 abhängig machen von 
Baubeginn oder Betrieb der Stadtbahn nach Rautheim ?  

 
2. Kann durch mehrheitlichen Beschluss des Rates ein Baubeginn von RA 29 

beschlossen werden, ohne dies in verbindliche Abhängigkeit von Bau oder Betrieb 
der Stadtbahn nach Rautheim zu beschließen ? 

 
Gez. 
 
Konrad Czudaj 
Fraktionsvorsitzender 

  

 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
Frakt. B90/Grüne im Stadtbezirksrat 212 26-28921 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Stadtbahnausbau nach Rautheim 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
06.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Am 11.4.26 berichtete die Braunschweiger Zeitung ausführlich über die gravierenden 
finanziellen Probleme beim Ausbau der Stadtbahn nach Volkmarode. Es werden enorme 
Kostensteigerungen befürchtet. 

Die Ausbaustrecke nach Rautheim ist deutlich länger und erfordert zwei aufwändige 
Brückenbauten über Auto- und Eisenbahn. 

Fragen: 

1. Müssen die Bürgerinnen und Bürger des Stadtbezirks 212 befürchten, dass die 
Verlängerung der Stadtbahn nach Rautheim auf ähnliche Probleme trifft ? 

2. Ist in diesem Zusammenhang zu erwarten, dass sich die finanzielle Situation der 
überschuldeten Stadt Braunschweig (15%) des Landes Niedersachsen (10%) und 
des Bundes (75%) in den nächsten 3 bis 4 Jahren deutlich verbessert ? 

3. Muss man im schlimmsten Fall mit einer Einstellung des Ausbauplans rechnen? 
 

Gez. 

Hans-Dieter Rummert 

 
  

 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
Frakt. B90/Grüne im Stadtbezirksrat 212 26-28922 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Flächennutzungsplan (FPN) im Stadtbezirk 212 und Aktualisierung des 
Wohnraumbedarfs 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
06.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Inhalt der öffentlichen Vorstellung des 160. FPN zum Stadtbezirk 212 war die Ankündigung 
einer aktualisierten Wohnraumbedarfsermittlung für Braunschweig. Mitgeteilt wurde, der 
Bedarf könne begründet niedriger ausfallen, als bislang von der Verwaltung für Planungen 
angenommen. 

Fragen: 

1. Beeinträchtigt die erwartete, aktualisierte Wohnraumbedarfsermittlung die Planung 
des Baugebiets Rautheim-Möncheberg ? 

 
2. Liegt eine aktualisierte Wohnraumbedarfsermittlung für BürgerInnen im Stadtbezirk 

212 noch vor der Kommunalwahl 2026 vor ? 
 

Gez. 

Konrad Czudaj 

 
  

 
Anlage/n: 
keine 
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Absender :  
Frakt. B90/Grüne im Stadtbezirksrat 212 26-28956 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Energy Sharing im Stadtbezirk 212 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
11.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Die zentrale Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH (KEAN) ist eine 
Einrichtung des Landes Niedersachsen und teilte am 30.4.2026 mit: 

„Mit dem Start des Energy Sharing zum 1. Juni 2026 rückt ein Thema in den Fokus, das für 
viele Akteure der Energiewende gleichermaßen relevant ist: Privatpersonen (mit und ohne 
eigener PV-Anlage), Kommunen sowie kleine und mittelständische Unternehmen können 
künftig erneuerbaren Strom gemeinschaftlich nutzen.“... „Erstmals kann Strom aus 
erneuerbaren Energien auch über das öffentliche Verteilnetz zwischen verschiedenen 
Teilnehmenden geteilt werden. Im §42c des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) ist das 
Energy Sharing verankert und beschrieben. Damit setzte die Bundesregierung 
entsprechende Vorgaben der EU-Kommission aus 2018 um.“ … 

Quelle: https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/aktuelles/Neues-zum-Energy-Sharing-
5034 

Die Stadt Braunschweig ist mit 25,1 % BS Energy Anteilseigner. 

Bürgerinnen und Bürger im Stadtbezirk klagten bislang wiederholt über zögerliche oder 
abweisende Tätigkeit des örtlichen Netzbetreibers BS Energy, wenn die Einrichtung eines 
Smart Meter gewünscht war, was zukünftig auch bei Energy Sharing erforderlich ist.  

Frage: 

Inwieweit sorgt die Verwaltung zukünftig für Energy Sharing im Stadtbezirk 212 lt. §42c des 
Energiewirtschaftsgesetzes nach Vorgaben der EU-Kommission aus dem Jahre 2018 ? 
 
 
Gez. 
 
Konrad Czudaj  
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Anlage/n: 
keine 
 
 

TOP 7.10

59 von 69 in Zusammenstellung



 
Absender :  
Ingeborg Jäger 26-28958 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Verkehrssituation in Mascherode 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
11.05.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

26.05.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Die Verkehrssituation in Mascherode Kreuzung Möncheweg/ Alte Kirchstraße/ Am Kleinen 
Schafkamp/ Hinter den Hainen ist auch nach veränderter Verkehrsführung immer noch nicht 
für alle Verkehrsteilnehmer Innen akzeptabel. 

Es ist ständig zu beobachten, dass Fußgänger den Möncheweg im Kreuzungsbereich über 
die schraffierten Flächen unsicher queren ( Abb.1). Die Verkehrssituation ist dort sehr 
unübersichtlich und gefährlich. 

FahrradfahrerInnen haben Probleme vom Fahrradweg Möncheweg kommend nach rechts in 
die alte Kirchstraße abzubiegen (Abb.2), um auf der Alten Kirchstraße weiterzufahren oder 
diagonal in die Straße Hinter den Hainen zu queren. Auch hier ist die Situation 
unübersichtlich und gefährlich. 

AnwohnerInnen aus Mascherode haben dies immer wieder ausgesagt und bestätigt. 

Anfragen:  

Der bestehende Sachverhalt führt zu mehreren Anfragen: 

 
1. Ist es eine Option, hier einen kleinen, überfahrbaren Kreisel zu errichten, der die 

Verkehrssituation klarer und übersichtlicher und damit sicherer werden lässt?  
(ähnlich Abb.: 3,4,5,6)  
In Abbildung 6 wurde ein Bild des gleichen Maßstabes vom Kreisel auf dem Horner 
Weg in Hamburg über ein Bild der oben genannten Mascheroder Kreuzung gelegt. 
Diese Bilddarstellung legt nahe, dass grundsätzlich eine Einrichtung eines 
überfahrbaren Kreisels in Mascherode möglich wäre.  

 
2. Ist es möglich, für FußgängerInnen an der Querung in dem genannten 

Kreuzungsbereich einen Überweg (z.B. Zebrastreifen) zu errichten?  
 

3. Wird kein überfahrbarer Kreisel eingerichtet, könnte eine rote Fahrbahnmarkierung 
(Beispiel siehe Abb.7) für FahrradfahrerInnen im Kreuzungsbereich und im weiteren 
Straßenverlauf der Alten Kirchstraße mehr Klarheit und Sicherheit bieten? 
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Anlage/n: 
 1 - Abb1 
 2 - Abb2 
 3 - Abb3: Google Street View Ansicht des Horner Weg-Kreisels 
 4 - Abb4: Ansicht des gewölbten Kopfsteinpflasters der Kreiselinsel Horner Weg 
 5 - Abb5: Kreuzungs-Verkehrsführung als Kreisverkehr für Horner Weg (119) , Hamburg 
(Geodätische Koordinaten: 53.55481, 10.07492) Kreiseldurchmesser: ca. 20,30 m Die 
Kreiselinsel hat einen Durchmesser von ca. 9 m und ist als Kopfsteinpflaster ausgeführt. 
 6 - Abb6: übereinander gelegte Bilder 
 7 - Abb7: rote Markierung 
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Absender :  
CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 26-28727 

Anfrage 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Verkehrssituation auf der Straße "Zum Ackerberg" in BS-Rautheim 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
09.04.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Südstadt-Rautheim-
Mascherode (zur Beantwortung) 

21.04.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
Bewohner der Straße "Zum Ackerberg" in Braunschweig-Rautheim berichten über 
problematische Verkehrssituationen in diesem Bereich, die durch parkende Fahrzeuge und 
Begegnungsverkehre entstehen. Insbesondere im Bereich der Kuppe, ca. in Höhe Zum 
Ackerberg 8, sind entgegenkommende Fahrzeuge erst spät sichtbar und Autos weichen 
regelmäßig auch auf den Fußweg östlich der Straße aus. 
 
Dazu unsere Fragen: 
 

1. Sind der Verwaltung Probleme in diesem Bereich  bekannt?  
 

2. Welche Möglichkeiten zur Verbesserung der Situation gibt es möglicherweise? 
 
 
gez. 
Viktor Siffermann 
Fraktionsvorsitzender  
  
 
Anlage/n: 
keine 
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